
TE-CD 12/1 3X-Li

Art.-Nr.: 45.135.95  I.-Nr.: 21010

5

D Originalbetriebsanleitung 
Akku-Bohrschrauber

PL   Instrukcją oryginalną 
Wiertarko-
wkrętarkaakumulatorowa

RUS    Оригинальное руководство по 
эксплуатации
Аккумуляторный гайковерт

GR    Πρωτότυπες Οδηγίες χρήσης
Δράπανο μπαταρίας

TR   Orijinal Kullanma Talimatı 
Akülü vidalama
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Gefahr!  - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Vorsicht! Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät 
heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

Vorsicht! Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien 
kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden!

Um eine Beschädigung des Getriebes zu vermeiden, darf die Gangumschaltung nur im 
Stillstand umgeschaltet werden.

 Lagerung der Akkus nur in trockenen Räumen mit einer Umgebungstemperatur von +10°C - +40°C. 
Akkus nur in geladenem Zustand lagern (mind. 40% geladen).

Nur für den Gebrauch in trockenen Räumen.

Schutzklasse II
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

 Die entsprechenden Sicherheitshinweise fi nden 
Sie im beiliegenden Heftchen!
Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1+9)
 1.   Drehmomenteinstellung
2.  Akku-Kapazitätsanzeige
3.  Drehrichtungsschalter
4.  Ein-/ Ausschalter
5.  Akku
6.  Ladegerät
7.  Umschalter 1. Gang – 2. Gang
8.  Rasttaste
9.  Schnellspannbohrfutter
10.  LED-Licht
11. Integrierte magnetische Bitaufnahme
12. Exzenteraufsatz
13. Winkelaufsatz

2.2 Lieferumfang
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

•  Akku-Bohrschrauber
• Ladegerät
• Akku 
• Originalbetriebsanleitung
• Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Der Akku-Bohrschrauber ist geeignet zum Ein-
drehen und Lösen von Schrauben, sowie zum 
Bohren in Holz, Metall und Kunststoff .

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.
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Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

 Spannungsversorgung Motor: .................12 V d.c.
Leerlauf-Drehzahl:.................0-400 / 0-1400 min-1

Drehmomentstufen: ..................................... 19+1
Rechts-/Links-Lauf: ............................................ja
Spannweite Bohrfutter: ..................... max. 10 mm
Ausgangsspannung Ladegerät: ..............12 V d.c.
Ausgangsstrom Ladegerät:  ............................ 3 A
Netzspannung Ladegerät: .. 100-240V~ 50-60 Hz
Ladezeit: ...................................................45 min.
Akku-Typ: .................................................... Li-Ion
Anzahl der Akkuzellen: ....................................... 3
Akkukapazität: ........................................... 2,0 Ah
Gewicht: ......................................................1,1 kg
Max. Schraubendurchmesser: .................... 6 mm

 Der max. Schraubendurchmesser beschreibt den 
maximalen Durchmesser der Schraube, die in 
Holz eingeschraubt werden kann. Je nach Holzart 
kann der Durchmesser der Schraube variieren.

Gefahr! 
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 62841 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA .............................. 67 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................................ 3 dB
Schallleistungspegel LWA ........................ 78 dB(A)
Unsicherheit KWA ........................................... 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

Bohren in Metall
Schwingungsemissionswert ah ≤ 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Schrauben ohne Schlag
Schwingungsemissionswert ah ≤ 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte und 
die angegebenen Geräuschemissionswerte sind 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet werden.

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte und 
die angegebenen Geräuschemissionswerte kön-
nen auch zu einer vorläufi gen Einschätzung der 
Belastung verwendet werden. 

Warnung:  
Die Schwingungs- und Geräuschemissionen kön-
nen während der tatsächlichen Benutzung des 
Elektrowerkzeugs von den Angabewerten abwei-
chen, abhängig von der Art und Weise, in der das 
Elektrowerkzeug verwendet wird, insbesondere, 
welche Art von Werkstück bearbeitet wird.  

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Vorsicht! 
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1.  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2.  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.
3.  Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-

Schwingungen resultieren, falls das Gerät 
über einen längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt und ge-
wartet wird.
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Begrenzen Sie die Arbeitszeit. 
Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu 
berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in de-
nen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und 
solche, in denen es zwar eingeschaltet ist, aber 
ohne Belastung läuft).

5. Vor Inbetriebnahme

 Lesen Sie vor der Inbetriebnahme Ihres Ak-
kuschraubers unbedingt diese Hinweise:
1.   Laden Sie den Akku mit dem mitgelieferten 

Ladegerät. 
2.  Nur scharfe Bohrer sowie einwandfreie und 

geeignete Schrauberbits verwenden.
3.  Beim Bohren und Schrauben in Wänden und 

Mauern diese auf verborgene Strom-, Gas- 
und Wasserleitung überprüfen.

6. Bedienung

 6.1 Laden des LI-Akku-Packs (Abb. 2-3)
1.   Akku-Pack (5) aus dem Handgriff  heraus 

ziehen, dabei die Rasttaste (8) nach unten 
drücken.

2.  Vergleichen, ob die auf dem Typenschild 
angegebene Netzspannung mit der vorhan-
denen Netzspannung übereinstimmt. Stecken 
Sie den Netzstecker des Ladegeräts (6) in die 
Steckdose. Die grüne LED beginnt zu blinken.

3.   Schieben Sie den Akku auf das Ladegerät.

Unter Punkt 10 (Anzeige Ladegerät) fi nden Sie 
eine Tabelle mit den Bedeutungen der LED Anzei-
ge am Ladegerät.  

Sollte das Laden des Akku-Packs nicht möglich 
sein, überprüfen Sie bitte
• ob an der Steckdose die Netzspannung vor-

handen ist.
• ob ein einwandfreier Kontakt an den Lade-

kontakten des Ladegerätes vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akku-Packs immer noch 
nicht möglich sein, bitten wir Sie,
• das Ladegerät und Ladeadapter
• und den Akku-Pack
an unseren Kundendienst zu senden.

Im Interesse einer langen Lebensdauer des Akku-
Packs sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des LI-Akku-Packs sorgen. Dies ist auf 
jeden Fall notwendig, wenn Sie feststellen, dass 
die Leistung des Akku-Schraubers nachlässt.

6.2 Drehmoment-Einstellung (Abb. 4/Pos. 1)
 Achtung! Stellring für das Drehmoment nur 
bei Stillstand einstellen.
Der Akkuschrauber ist mit einer mechanischen 
Drehmomenteinstellung ausgestattet.

 Das Drehmoment für eine bestimmte Schrauben-
größe wird am Stellring (1) eingestellt. Das Dreh-
moment ist von mehreren Faktoren abhängig:
•  von der Art und Härte des zu bearbeitenden 

Materials.
•  von der Art und der Länge der verwendeten 

Schrauben.
•  von den Anforderungen, die an die Schraub-

verbindung gestellt werden.

Das Erreichen des Drehmoments wird durch das 
ratschende Ausrücken der Kupplung signalisiert.

6.3 Bohren (Abb. 4/Pos. 1)
Zum Bohren stellen Sie den Einstellring für das 
Drehmoment auf die letzte Stufe „Bohrer“. In der 
Stufe Bohren ist die Rutschkupplung außer Be-
trieb. Beim Bohren ist das maximale Drehmoment 
verfügbar.

6.4 Drehrichtungsschalter (Abb. 5/Pos. 3)
Mit dem Schiebeschalter über dem Ein/Aus-
Schalter können Sie die Drehrichtung des Akku-
Schraubers einstellen und den Akku-Schrauber 
gegen ungewolltes Einschalten sichern. Sie kön-
nen zwischen Links- und Rechtslauf wählen. Um 
eine Beschädigung des Getriebes zu vermeiden, 
darf die Drehrichtung nur im Stillstand umge-
schaltet werden. Befi ndet sich der Schiebeschal-
ter in der Mittelstellung, ist der Ein/Aus-Schalter 
blockiert.

6.5 Ein-/Aus-Schalter (Abb. 5/Pos. 4)
Mit dem Ein-/Aus-Schalter können Sie die Dreh-
zahl stufenlos steuern. Je weiter Sie den Schalter 
drücken, desto höher ist die Drehzahl des Ak-
kuschraubers.
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6.6 Umschaltung Gang 1 - Gang 2 
(Abb. 4/Pos. 7)

Je nach Stellung des Umschalters können Sie mit 
einer höheren oder niedrigeren Drehzahl arbeiten. 
Um eine Beschädigung des Getriebes zu vermei-
den, darf die Gangumschaltung nur im Stillstand 
umgeschaltet werden.

6.7 Akku-Kapazitätsanzeige (Abb. 6/Pos. 2)
Drücken Sie auf den Schalter für Akku-
Kapazitätsanzeige (a). Die Akku-Kapazitätsan-
zeige (2) signalisiert ihnen den Ladezustand des 
Akkus anhand von 3 farbigen LEDʼs.

Alle 3 LEDs leuchten:
Der Akku ist voll aufgeladen.

Gelbe und rote LED’s leuchten
Der Akku verfügt über ausreichende Restladung.

Rote LED leuchtet:
Der Akku ist leer, laden Sie den Akku auf.

6.8 LED-Licht (Abb. 1/Pos. 10)
Das LED-Licht (10) ermöglicht das Ausleuchten 
der Schraub- bzw. Bohrstelle bei  ungünstigen 
Lichtverhältnissen.  Das LED-Licht (10) leuchtet 
automatisch, sobald Sie den Ein-/Ausschalter (4) 
drücken.

6.9 Werkzeugwechsel (Bild 7)
Achtung! Stellen Sie bei allen Arbeiten (z.B. 
Werkzeugwechsel; Wartung; usw.) am Ak-
kuschrauber den Drehrichtungsschalter (3) in 
Mittelstellung.
•  Der Akkuschrauber ist mit einem Schnell-

spanbohrfutter (9) mit automatischer Spindel-
arretierung ausgestattet.

•  Drehen Sie das Bohrfutter (9) auf. Die Bohr-
futteröffnung (a) muss groß genug sein, um 
das Werkzeug (Bohrer bzw. Schrauberbit) 
aufzunehmen.

•  Wählen Sie das geeignete Werkzeug aus. 
Schieben Sie das Werkzeug soweit wie mög-
lich in die Bohrfutteröffnung (a) hinein.

•  Drehen Sie das Bohrfutter (9) fest zu, und 
prüfen Sie anschließend den festen Sitz des 
Werkzeuges.

6.10 Schrauben
Verwenden Sie am besten Schrauben mit Selbst-
zentrierung (z. B. Torx, Kreuzschiltz), welches ein 
sicheres Arbeiten gewährleistet. Achten Sie da-
rauf, dass der verwendete Bit und die Schraube 
in Form und Größe übereinstimmen. Nehmen Sie 

die Drehmomenteinstellung, wie in der Anleitung 
beschrieben, entsprechend der Schraubengröße 
vor.

6.11 Integrierte magnetische Bitaufnahme 
(Abb. 8-9 / Pos. 11)

Der Akku-Bohrschrauber besitzt eine integ-
rierte magnetische Bitaufnahme (11) für ¼ Zoll 
(6,35mm) Biteinsätze.

Um diese zu verwenden, entnehmen Sie das 
Schnellspannbohrfutter (9) indem Sie die hintere 
Bohrfutterhülse (b) in Richtung des Schnell-
spannbohrfutters ziehen.

Nun können Sie einen geeigneten Biteinsatz in 
die integrierte magnetische Bitaufnahme (11)
stecken.

Um das Schnellspannbohrfutter (9) wieder zu 
montieren, schieben Sie es mit gezogener Bohr-
futterhülse (b) bis Anschlag auf die Bitaufnahme 
(11). Lassen Sie anschließend die Bohrfutterhül-
se los. Das Schnellspannbohrfutter arretiert sich 
von selbst. Prüfen Sie, ob das Schnellspannbohr-
futter fest sitzt.

6.12 Aufsätze montieren   
(Abb.10-13 / Pos. 12+13)

Mit den Aufsätzen (12+13) können Schrauben in 
schwer zugängliche Stellen geschraubt und an-
gezogen werden.
Die Montage der Aufsätze (12+13) funktioniert 
wie die Montage des Schnellspannbohrfutters (9). 
Ziehen Sie die hintere Bohrfutterhülse (c/d) nach 
hinten und stecken Sie den Aufsatz auf die Werk-
zeugaufnahme des Gerätes.
Die Aufsätze verriegeln sich von selbst. Prüfen 
Sie den festen Sitz der Aufsätze.
Sollte sich der Aufsatz nicht von selbst verriegeln, 
drehen Sie etwas an der Sechskantaufnahme 
(Bild 12/Pos. e/f), bis die hintere Bohrfutterhülse 
verriegelt (Bild 13). 
Nun können Sie einen geeigneten Biteinsatz in 
die Bitaufnahme stecken.
Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge.

6.13 Aufsätze drehen
Entfernen Sie den Aufsatz, wie in 6.12 beschrie-
ben und setzen Sie diesen in der gewünschten 
Position wieder auf. Prüfen Sie den festen Sitz 
des Aufsatzes.
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6.14 Winkelaufsatz (13) und Schnellspann-
bohrfutter (9) kombinieren (Bild 14)

Um an schwer zugänglichen Stellen Löcher boh-
ren zu können, können Sie den Winkelaufsatz 
(13) mit dem Schnellspannbohrfutter (9) kombi-
nieren.
Montieren Sie dazu den Winkelaufsatz (13) am 
Gerät, wie in 6.12 beschrieben, und dann das 
Schnellspannbohrfutter (9) am Winkelaufsatz (13) 
wie in Bild 14 dargestellt.
Anschließend können Sie einen geeigneten Boh-
rer in das Schnellspannbohrfutter (9) einsetzen 
wie in 6.3 beschrieben.
Prüfen Sie den festen Sitz der Aufsätze.
Die Bohrfutteröff nung (a) muss groß genug sein, 
um den Bohrer einsetzen zu können.
Drehen Sie das Schnellspannbohrfutter (9) zu 
und überprüfen Sie den festen Sitz des Bohrers.

7. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr! 
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den 
Netzstecker.

7.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

7.2 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.

7.3 Ersatzteil- und Zubehörbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.Einhell-Service.com

Tipp! Für ein gutes Arbeits-
ergebnis empfehlen wir 
hochwertiges Zubehör von 

! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

8. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 

9. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreiem sowie 
für Kinder unzugänglichem Ort. Die optimale 
Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 30 ˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Origi-
nalverpackung auf.
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10. Anzeige Ladegerät

Anzeigestatus
Bedeutung und Maßnahme

Rote LED Grüne LED
Aus Blinkt  Betriebsbereitschaft

Das Ladegerät ist an das Netz angeschlossen und betriebsbereit,
Akku ist nicht im Ladegerät

An Aus  Laden
Das Ladegerät lädt den Akku im Schnellladebetrieb.

Aus An  Der Akku ist aufgeladen und einsatzbereit.
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät. Trennen Sie das Lade-
gerät vom Netz.

Blinkt Aus  Anpassungsladung
Das Ladegerät befi ndet sich im Modus für schonende Ladung.
Hierbei wird der Akku aus Sicherheitsgründen langsamer geladen
und benötigt mehr Zeit. Dies kann folgende Ursachen haben: 
-  Akku wurde sehr lange Zeit nicht mehr geladen oder die Entladung 

eines erschöpften Akkus wurde fortgesetzt (Tiefenentladung) 
-  Die Akkutemperatur  liegt nicht im Idealbereich zwischen 10° C und 

45° C.
Maßnahme:
Warten Sie bis der Ladevorgang abgeschlossen ist, der 
Akku kann trotzdem weiter geladen werden.

Blinkt Blinkt  Fehler
Ladevorgang ist nicht mehr möglich. Der Akku ist defekt.
Maßnahme:
Ein defekter Akku darf nicht mehr geladen werden.
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät.

An An  Temperaturstörung
Der Akku ist zu heiß (z. B. direkte Sonnenbestrahlung) oder zu kalt 
(unter 0° C)
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku und bewahren Sie diesen
1 Tag bei Raumtemperatur (ca. 20° C) auf.
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten

 Diese Sendung enthält Lithium-Ionen-Batterien.
Gemäß Sondervorschrift 188 unterliegt diese Sendung nicht den Vorschriften des ADR. Sorgsam 
behandeln. Entzündungsgefahr bei Beschädigung des Versandstücks. Bei Beschädigung des Versand-
stücks: Kontrolle und erforderlichenfalls erneutes Verpacken. 
Für zusätzliche Informationen rufen Sie bitte die 0049 9951 95920-66 an.
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Bohrfutter, Akku
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Bit-Einsätze/Bohrer
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter 
der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch über die angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, 

die dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit 
nutzen wollen. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. 
Hersteller zusätzlich zur gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garan-
tieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neu-
en Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist nach 
unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel am Gerät oder den Austausch des Gerätes be-
schränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, 
handwerklichen oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht 
zustande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind: 
- Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fach-
gerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestim-
mungen oder durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde 
Pfl ege und Wartung entstanden sind.
- Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör),  
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, Transportschäden), 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden 
sind.
- Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder 
sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind.

4. Die Garantiezeit beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprü-
che sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt 
haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Ga-
rantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät 
oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-
Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.Einhell-Service.com. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des 
Neugeräts bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet 
werden, sind von der Garantieleistung aufgrund mangelnder Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlos-
sen. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein 
repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom 
Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Service-
adresse.
Für Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie ge-
mäß den Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Einhell Service · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)

Anl_TE_CD_12_1_3X_Li_SPK5.indb   16 28.07.2020   11:23:57

www.sidirika.nikolaidi.gr



D

- 17 -

wir haben das Ziel, alles dafür zu tun, damit Sie mit Einhell all Ihre Projekte möglich machen können. Aus diesem 
Grund ist Service bei uns gelebter Anspruch: mit über 20 Jahren Erfahrung und mehr als 120 kompetenten und 
persönlichen Ansprechpartnern hat es sich der Einhell Service auf die Fahnen geschrieben, Sie bei allen Fragen 
zu Ihrem Produkt zu unterstützen. Dazu gehört ein beratendes Technikerteam, bis zu 10 Jahre Ersatzteilverfüg-
barkeit, 24 Stunden Versandservice, eine leistungsfähige Reparatur-Organisation und ein fl ächendeckendes 
Service-Partnernetz.

Über unser Onlineportal www.Einhell-Service.com sind viele unserer verfügbaren Services jetzt noch
schneller und einfacher für Sie erreichbar – rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

Einhell Service
Eschenstraße 6
94405 Landau an der Isar

Telefon: 09951 - 959 2000
Telefax: 09951 - 959 1700
E-Mail: Service-DE@Einhell.com Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

LIEBE MÖGLICHMACHER,

Einhell-Service.com
>>>

ERSATZTEILE

PREIS-
INFORMATIONEN VERFÜGBARKEITEN

PRODUKT-
INFORMATIONEN

TRACK & TRACE

REPARATUR-
SERVICE

SERVICE-STELLEN 
VOR ORT

GARANTIEVER-
LÄNGERUNGEN

ZUBEHÖR
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 Spis treści
1. Wskazówki bezpieczeństwa
2. Opis urządzenia i zakres dostawy 
3. Użycie zgodne z przeznaczeniem
4. Dane techniczne
5.  Przed uruchomieniem
6.  Obsługa
7.  Czyszczenie, konserwacja i zamawianie części zamiennych
8. Utylizacja i recykling
9. Przechowywanie
10. Wskazania diod na ładowarce
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Niebezpieczeństwo! - Aby zmniejszyć ryzyko zranienia, należy przeczytać instrukcję obsługi

 Ostrożnie! Nosić nauszniki ochronne. Hałas powoduje postępującą utratę słuchu.

 Ostrożnie! Nosić okulary ochronne. W czasie pracy może dochodzić do powstawania powodujących 
utratę wzroku iskier, opiłek, drzazg lub odprysków.

 Ostrożnie! Nosić maskę przeciwpyłową. Przy pracy w drewnie i innych materiałach może dochodzić 
do powstawania szkodliwego dla zdrowia pyłu. Nie obrabiać materiału zawierającego azbest!

Aby uniknąć uszkodzeń mechanizmu biegi wolno przełączać tylko jeśli urządzenie jest wyłączone.

Akumulatory należy przechowywać w suchym pomieszczeniu o temperaturze między +10°C a +40°C. 
Przechowywać wyłącznie naładowane akumulatory (przynajmniej 40%).

Wyłącznie do użytku w suchych pomieszczeniach.

II klasa ochronności
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Niebezpieczeństwo! 
Podczas użytkowania urządzenia należy 
przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa w celu 
uniknięcia zranień i uszkodzeń. Z tego względu 
proszę dokładnie zapoznać się z instrukcją 
obsługi/ wskazówkami bezpieczeństwa. Proszę 
zachować instrukcję i wskazówki, aby można 
było w każdym momencie do nich wrócić. W 
razie przekazania urządzenia innej osobie, 
proszę wręczyć jej również instrukcję obsługi/ 
wskazówki bezpieczeństwa. Nie odpowiadamy 
za wypadki i uszkodzenia zaistniałe w wyniku 
nieprzestrzegania niniejszej instrukcji i wska-
zówek bezpieczeństwa.

1. Wskazówki bezpieczeństwa

Właściwe wskazówki bezpieczeństwa znajdują 
się w załączonym zeszycie!
Ostrzeżenie!
Zapoznać się z treścią wszystkich ws-
kazówek bezpieczeństwa, instrukcji, ry-
sunków i danych technicznych danego 
elektronarzędzia. Nieprzestrzeganie niżej wymi-
enionych instrukcji może spowodować porażenie 
prądem, niebezpieczeństwo pożaru lub ciężkie 
obrażenia. 
Prosimy zachować na przyszłość wszystkie 
wskazówki bezpieczeństwa i instrukcje.

2. Opis urządzenia i zakres dostawy 

2.1 Opis urządzenia (rys. 1+9)
1.  Regulacja momentu obrotowego
2.  Wskaźnik poziomu naładowania akumulatora
3. Przełącznik kierunku obrotów
4. Włącznik/wyłącznik
5.  Akumulator
6.  Ładowarka
7.  Przełącznik 1 bieg – 2 bieg
8.  Przycisk blokady
9.  Szybkomocujący uchwyt wiertarski
10.  Dioda LED
11.  Zintegrowany magnetyczny uchwyt na bit
12. Nasadka mimośrodowa
13. Nasadka kątowa

2.2 Zakres dostawy
Prosimy sprawdzić na podstawie podanego 
zakresu dostawy czy produkt jest kompletny. 
Jeżeli stwierdzono brak części, prosimy zwrócić 
się w ciągu 5 dni roboczych od zakupu produktu 

do naszego centrum serwisowego lub punktu 
zakupu urządzenia przedstawiając dowód zaku-
pu. Prosimy wziąć pod uwagę umieszczoną w 
informacjach serwisowych na końcu tej instrukcji 
tabelę świadczeń gwarancyjnych.
•  Otworzyć opakowanie i ostrożnie wyciągnąć 

urządzenie.
•  Zdjąć opakowanie oraz zabezpieczenia do 

transportu (jeśli jest).
•  Sprawdzić, czy dostawa jest kompletna.
•  Sprawdzić, czy urządzenie i wyposażenie 

dodatkowe nie zostały uszkodzone w trans-
porcie.

•  W razie możliwości zachować opakowanie, 
aż do upływu czasu gwarancji. 

Niebezpieczeństwo! 
Urządzenie i opakowanie nie są zabawkami! 
Dzieci nie mogą bawić się częściami z twor-
zywa sztucznego, folią i małymi elementami! 
Niebezpieczeństwo połknięcia i uduszenia 
się!

•  Wiertarko-wkrętarka akumulatorowa
• Ładowarka
• Akumulator
• Oryginalna instrukcja obsługi
• Wskazówki bezpieczeństwa 

3. Użycie zgodne z przeznaczeniem

Wiertarko-wkrętarka akumulatorowa 
przeznaczona jest do wkręcania i wykręcania 
śrub oraz do wiercenia w drewnie, metalu i 
tworzywie sztucznym.

Urządzenie używać tylko zgodnie z jego przezna-
czeniem. Każde użycie, odbiegające od opisan-
ego w niniejszej instrukcji jest niezgodne z przez-
naczeniem urządzenia. Za powstałe w wyniku 
niewłaściwego użytkowania szkody lub zranienia 
odpowiedzialność ponosi użytkownik/ właściciel, 
a nie producent.

Proszę pamiętać o tym, że nasze urządzenie nie 
jest przeznaczone do zastosowania zawodowe-
go, rzemieślniczego lub przemysłowego. Umowa 
gwarancyjna nie obowiązuje, gdy urządzenie 
było stosowane w zakładach rzemieślniczych, 
przemysłowych lub do podobnych działalności.
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4. Dane techniczne

Napięcie zasilania silnika:  ......................12 V d.c.
Liczba obrotów biegu jałowego:  ..........................  
........................................0-400 / 0-1400 obr./min.
Poziomy momentu obrotowego:  .................  19+1
Obroty lewo/prawo:  .........................................tak
Zakres uchwytu wiertarskiego:  ....... maks. 10 mm
Napięcie wyjściowe ładowarki:  ............... 12 V DC
Prąd wyjściowy ładowarki:  ............................. 3 A
Napięcie znamionowe ładowarki:  ........................   
............................................ 100-240V~ 50-60 Hz
Czas ładowania:  ........................................45 min
Typ akumulatora:  ...........................  litowo-jonowy
Liczba ogniw akumulatora:  ...............................  3
Pojemność akumulatora:  ........................... 2,0 Ah
Waga:  .........................................................1,1 kg
Maks. średnica śruby:  ...............................  6 mm
  
Wartość maksymalnej średnicy śruby określa 
maksymalną średnicę śruby, która może zostać 
wkręcona w drewno. W zależności od gatunku 
drewna może być konieczna inna średnica śruby.

Niebezpieczeństwo! 
Hałas i wibracje
Hałas i wibracje zostały zmierzone zgodnie z 
normą EN 62841.

Poziom ciśnienia akustycznego LpA ........ 67 dB(A)
Odchylenie KpA  ............................................. 3 dB
Poziom mocy akustycznej LWA ................ 78 dB(A)
Odchylenie KWA  ............................................ 3 dB  

Nosić nauszniki ochronne.
Oddziaływanie hałasu może spowodować utratę 
słuchu.

Wartości całkowite drgań (suma wektorowa 3 kie-
runków) mierzone są zgodnie z normą 62841.

Wiercenie w metalu
Wartość emisji drgań ah ≤ 2,5  m/s2 
Odchylenie K = 1,5 m/s2

Wkręcanie bez udaru
Wartość emisji drgań ah ≤ 2,5  m/s2 
Odchylenie K = 1,5 m/s2

Podane wartości emisji drgań i emisji hałasu 
zostały zmierzone według znormalizowanych 
procedur i mogą służyć jako podstawa do porów-
nywania urządzeń elektrycznych.

Podane wartości emisji drgań i emisji hałasu 
mogą również być wykorzystywane do wstępnej 
oceny obciążeń.

Ostrzeżenie:
Faktyczne wartości emisji drgań i hałasu pod-
czas pracy z urządzeniem mogą odbiegać od 
podanych wartości i zależą ona od sposobu 
użytkowania elektronarzędzia, w szczególności 
od właściwości przedmiotu, który poddawany jest 
obróbce.

Ograniczać powstawanie hałasu i wibracji do 
minimum!
•  Używać wyłącznie urządzeń bez uszkodzeń.
•  Regularnie czyścić urządzenie.
•  Dopasować własny sposób pracy do 

urządzenia.
•  Nie przeciążać urządzenia.
•  W razie potrzeby kontrolować urządzenie. 
•  Nie włączać urządzenia, jeśli nie będzie 

używane. 
•  Nosić rękawice ochronne. 

Ostrożnie!
Pozostałe zagrożenia
Także w przypadku, gdy to elektronarzędzie 
będzie obsługiwane zgodnie z instrukcją, 
zawsze zachodzi ryzyko powstawania 
zagrożenia.  W zależności od budowy i spo-
sobu wykonania tego elektronarzędzia mogą 
pojawić się następujące zagrożenia:
1.  Uszkodzenia płuc, w przypadku nie stosowa-

nia odpowiedniej maski przeciwpyłowej.
2.  Uszkodzenia słuchu, w przypadku nie stoso-

wania odpowiednich nauszników ochronnych.
3.  Negatywny wpływ na zdrowie, w wyniku 

drgań ramion i dłoni, w przypadku, gdy 
urządzenie jest używane przez dłuższy czas 
lub w niewłaściwy sposób i bez przeglądów. 

Niebezpieczeństwo!  
Urządzenie to w czasie pracy wytwarza pole 
elektromagnetyczne. Pole to w określonych 
warunkach może negatywnie oddziaływać na 
aktywne lub pasywne implanty. Aby zmniejszyć 
niebezpieczeństwo poważnych lub śmiertelnych
zagrożeń, osobom z implantami medycznymi, 
przed przystąpieniem do obsługi urządzenia, 
zaleca się konsultację z lekarzem i producentem 
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impalntów medycznych.

Ograniczyć czas pracy.
Należy uwzględnić wszystkie etapy cyklu pracy, w 
tym również np. czas, w którym elektronarzędzie 
pozostaje wyłączone oraz czas, w którym pracuje 
ono bez obciążenia.

5. Przed uruchomieniem

Przed użyciem wkrętarki akumulatorowej należy 
zapoznać się z poniższymi wskazówkami:
1. Naładować akumulator przy użyciu 

wchodzącej w skład dostawy ładowarki.
2. Używać tylko naostrzonych wierteł oraz bitów 

odpowiedniego rodzaju i w nienagannym sta-
nie technicznym.

3. Przed wierceniem i wkręcaniem śrub w 
ścianę lub mur należy sprawdzić, czy nie ma 
w nich przewodów elektrycznych, gazowych i 
wodociągowych.

6. Obsługa

6.1 Ładowanie akumulatora litowego 
(rys. 2-3)

1. Przyciskając w dół przycisk blokady 
(8) wyciągnąć akumulator (5) z rączki 
urządzenia.

2. Sprawdzić, czy napięcie na tabliczce znamio-
nowej ładowarki jest zgodne z napięciem sie-
ciowym. Włożyć wtyczkę zasilania ładowarki 
(6) do gniazdka. Zielona dioda LED zaczyna 
migać.

3. Nasunąć akumulator na ładowarkę. 

W tabeli w punkcie 10 (Wskazania diod na 
ładowarce) objaśniono znaczenie wskazań diod 
na ładowarce. 

Jeśli ładowanie akumulatora nie jest możliwe, 
proszę sprawdzić: 
• czy jest napięcie w gniazdku. 
• czy styk z kontaktem ładowarki jest 

prawidłowy.

Jeśli ładowanie akumulatora nadal nie jest 
możliwe, prosimy przesłać na adres naszego ser-
wisu obsługi klientów 
• ładowarkę i adapter ładowania
• oraz akumulator.

Odpowiednie i regularne ładowanie akumulatora 
zapewnia jego długą żywotność. Ładowanie jest 
konieczne, jeśli stwierdzi się, że moc wkrętarki 
akumulatorowej się zmniejsza.

6.2 Regulacja momentu obrotowego 
(rys. 4 / poz. 1)

Uwaga! Przed rozpoczęciem regulacji momentu 
obrotowego przy pomocy pierścienia nastawcze-
go wyłączyć urządzenie.
Wkrętarka akumulatorowa wyposażona jest w 
mechaniczną regulację momentu obrotowego.

Moment obrotowy dla danej wielkości śruby re-
guluje się za pomocą pierścienia nastawczego 
(1). Moment obrotowy zależy od następujących 
czynników:
• rodzaj i twardość obrabianego materiału.
• rodzaj i długość stosowanych śrub.
• wymagania w stosunku do danego 

połączenia śrubowego.

Osiągnięcie momentu obrotowego sygnalizo-
wane jest przez odłączenie się sprzęgła (odgłos 
grzechotania).

6.3 Wiercenie (rys. 4/poz. 1)
Aby wykonywać wiercenia, ustawić pierścień 
nastawczy momentu obrotowego  na ostatnie 
ustawienie „wiercenie“. W ustawieniu „wierce-
nie“ sprzęgło poślizgowe nie pracuje. W czasie 
wiercenia urządzenie dysponuje maksymalnym 
momentem obrotowym.

6.4 Przełącznik kierunku obrotów 
(rys. 5 / poz. 3)

Za pomocą przełącznika suwakowego nad 
włącznikiem/wyłącznikiem można ustawić 
kierunek obrotów wkrętarki akumulatorowej 
oraz zabezpieczyć ją przed niezamierzonym 
włączeniem. Można wybrać pomiędzy kierun-
kiem obrotów w lewo i w prawo. Aby uniknąć 
uszkodzeń mechanizmu kierunek obrotów 
wolno przestawiać tylko jeśli urządzenie jest 
wyłączone. Włącznik/ wyłącznik blokuje się, kiedy 
przełącznik suwakowy znajduje się po środku.

6.5 Włącznik / Wyłącznik (rys. 5 / poz. 4)
Przy pomocy włącznika /wyłącznika można bez-
stopniowo regulować liczbę obrotów. Im silniej 
naciskany jest włącznik tym większa jest liczba 
obrotów wiertarki akumulatorowej.
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6.6 Przełączanie 1 bieg - 2 bieg 
(rys. 4 / poz. 7)

W zależności od położenia przełącznika można 
pracować z większą lub mniejszą liczbą obrotów. 
Aby uniknąć uszkodzeń mechanizmu biegi wolno 
przełączać tylko jeśli urządzenie jest wyłączone.

6.7 Wskaźnik poziomu naładowania akumula-
tora (rys. 6 / poz. 2)

Przycisnąć przełącznik wskaźnika poziomu 
naładowania akumulatora (a). Wskaźnik (2) 
sygnalizuje stan naładowania akumulatora za 
pomocą 3 kolorowych diod LED.

Wszystkie 3 diody LED się świecą:
Akumulator jest całkowicie naładowany.

Żółta i czerwona dioda LED się świecą
Wystarczający do pracy poziom naładowania 
akumulatora.

Czerwona dioda LED się świeci:
Akumulator jest rozładowany, należy naładować 
akumulator.

6.8 Oświetlenie diodą LED (rys. 1 / poz.10)
Dioda LED (10) umożliwia oświetlenie miejsca 
wkręcania bądź wiercenia przy złym oświetleniu. 
Oświetlenie diodą LED (10) uruchamia się auto-
matycznie po wciśnięciu włącznika/wyłącznika 
(4).

6.9 Wymiana narzędzi (rys.7)
Uwaga! Przy wykonywaniu prac na wkrętarce 
akumulatorowej (np. wymiana narzędzi, konser-
wacja itp.) przełącznik kierunku obrotów (3) powi-
nien być ustawiony z pozycji środkowej.
• Wkrętarka akumulatorowa wyposażona jest 

w szybkomocujący uchwyt wiertarski (9) z 
automatyczną blokadą wrzeciona.

• Odkręcić uchwyt wiertarski (9). Otwór uchwy-
tu wiertarskiego (a) musi być na tyle duży, 
aby można było w nim umieścić narzędzie 
(wiertło lub bit).

• Wybrać odpowiednie narzędzie. Wsunąć 
narzędzie jak najgłębiej w otwór uchwytu 
wiertarskiego (a).

• Zakręcić mocno uchwyt wiertarski (9). 
Następnie sprawdzić, czy narzędzie jest 
prawidłowo zamocowane.

6.10 Wkręcanie śrub
Zaleca się stosowanie śrub samocentrujących 
(np. torx, krzyżowych), które zapewniają 
bezpieczną pracę. Proszę pamiętać o tym, aby 
używać bitów i śrub dopasowanych do siebie 
co do kształtu i wielkości. Wyregulować mo-
ment obrotowy odpowiednio do rozmiaru śrub i 
stosując się do wskazówek zawartych w instrukcji 
obsługi.

6.11 Zintegrowany magnetyczny uchwyt na 
bit (rys. 8-9 / poz. 11)

Wiertarko-wkrętarka akumulatorowa wyposażona 
jest w zintegrowany magnetyczny uchwyt  (11) 
dla końcówek wkrętakowych (bitów) o wielkości 
¼ cali (6,35 mm).

W celu użycia tego uchwytu zdjąć 
szybkomocujący uchwyt wiertarski (9) pociągając 
tylny pierścień uchwytu wiertarskiego (b) w kie-
runku szybkomocującego uchwytu wiertarskiego.

Następnie włożyć odpowiednią końcówkę 
wkrętaka (bit) w zintegrowany magnetyczny 
uchwyt na bit (11).

Aby zamontować z powrotem szybkomocujący 
uchwyt wiertarski (9) przytrzymując przyciągnięty 
pierścień uchwytu wiertarskiego (b) wsunąć 
szybkomocujący uchwyt wiertarski do oporu 
w uchwyt na bit (11). Następnie z powro-
tem puścić pierścień uchwytu wiertarskiego. 
Szybkomocujący uchwyt wiertarski blokuje się 
samoczynnie. Sprawdzić czy szybkomocujący 
uchwyt wiertarski jest prawidłowo zamocowany.

6.12 Montaż nasadek (rys. 10-13 / poz. 12+13)
Nasadki (12+13) umożliwiają wkręcanie i 
dokręcanie śrub w trudno dostępnych miejscach.
Nasadki (12+13) montuje się tak samo jak 
szybkomocujący uchwyt wiertarski (9). Pociągnąć 
tylny pierścień uchwytu wiertarskiego (c/d) do 
tyłu i umieścić nasadkę na uchwycie narzędzia w 
urządzeniu.
Nasadki blokują się samoczynnie. Sprawdzić, czy 
nasadki są poprawnie zamocowane.
Jeżeli nasadka się nie zablokowała samoczynnie, 
należy lekko przekręcić uchwyt sześciokątny 
(rys. 12 / poz. e/f), aż tylny pierścień uchwytu 
wiertarskiego zablokuje mocowanie (rys. 13).
Następnie włożyć odpowiednią końcówkę 
wkrętaka (bit) w uchwyt na bit.
Demontaż należy wykonać w odwrotnej 
kolejności.
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6.13 Przekręcanie nasadek
Wyjąć nasadkę tak jak opisano w punkcie 6.12 i 
zamocować ją ponownie w żądanym położeniu. 
Sprawdzić, czy nasadka jest poprawnie zamoco-
wana.

6.14 Jednoczesne użycie nasadki kątowej 
(13) i szybkomocującego uchwytu 
wiertarskiego (9) (rys. 14)

Aby wiercić otwory w trudno dostępnych miejs-
cach można jednocześnie użyć nasadki kątowej 
(13) i szybkomocującego uchwytu wiertarskiego 
(9).
W tym celu zamontować na urządzeniu nasadkę 
kątową (13) tak jak opisano w punkcie 6.12 i 
następnie zamontować na nasadce kątowej (13) 
szybkomocujący uchwyt wiertarski (9) (patrz rys. 
14).
Następnie włożyć w szybkomocujący uchwyt 
wiertarski (9) odpowiednie wiertło, tak jak opisano 
w punkcie 6.3.
Sprawdzić, czy nasadki są poprawnie zamoco-
wane.
Otwór uchwytu wiertarskiego (a) musi być na tyle 
duży, aby można było włożyć w niego wiertło.
Dokręcić szybkomocujący uchwyt wiertarski (9) 
i sprawdzić, czy wiertło jest prawidłowo zamoco-
wane.

7. Czyszczenie, konserwacja i 
zamawianie części zamiennych

Niebezpieczeństwo!
Przed wszystkimi pracami związanymi z czysz-
czeniem wyciągnąć wtyczkę z gniazdka lub wyjąć 
akumulator z urządzenia.

7.1 Czyszczenie
• Urządzenia zabezpieczające, szczeliny 

powietrza i obudowa silnika powinny być w 
miarę możliwości zawsze wolne od pyłu i 
zanieczyszczeń. Urządzenie wycierać czystą 
ściereczką lub przedmuchać sprężonym po-
wietrzem o niskim ciśnieniu.

•  Zaleca się czyszczenie urządzenia 
bezpośrednio po każdorazowym użyciu.

•  Urządzenie czyścić regularnie wilgotną 
ściereczką z niewielką ilością szarego mydła. 
Nie używać żadnych środków czyszczących 
ani rozpuszczalników; mogą one uszkodzić 
części urządzenia wykonane z tworzywa 
sztucznego. Należy uważać, aby do wnętrza 

urządzenia nie dostała się woda. Wniknięcie 
wody do urządzenia podwyższa ryzyko 
porażenia prądem.

7.2 Konserwacja
We wnętrzu urządzenia nie ma części 
wymagających konserwacji.

7.3 Zamawianie części zamiennych i 
osprzętu:

Zamawiając części zamienne należy podać 
następujące informacje:
• Typ urządzenia
• Numer artykułu urządzenia
• Numer identyfikacyjny urządzenia
• Numer wymaganej części zamiennej
Aktualne ceny i informacje można znaleźć na 
stronie internetowej: www.Einhell-Service.com

Wskazówka! Dla osiągnięcia 
doskonałych rezultatów po-
lecamy stosować doskonałej 
jakości wyposażenie produ-
kowane przez fi rmę 

! www.kwb.eu 
welcome@kwb.eu

8. Utylizacja i recykling

Sprzęt umieszczony jest w opakowaniu 
zapobiegającym uszkodzeniom w czasie trans-
portu. Opakowanie jest surowcem i nadaje się do 
powtórnego użytku lub do recyklingu. Urządzenie 
oraz jego osprzęt składają się z rożnych rodzajów 
materiałów, jak np. metal i tworzywa sztuczne. Nie 
wyrzucać uszkodzonych urządzeń do śmietnika! 
W celu odpowiedniej utylizacji należy oddać 
urządzenie do specjalistycznego punktu zbiórki 
odpadów. Informacji o specjalistycznych punktach 
zbiórki odpadów udziela administracja 
komunalna. 

9. Przechowywanie

Urządzenie i wyposażenie dodatkowe 
przechowywać w miejscu ciemnym, suchym i 
wolnym od przemarzania, zabezpieczyć przed 
dziećmi. Optymalna temperatura przechowywani 
5 do 30˚C. Przechowywać urządzenie w oryginal-
nym opakowaniu. 
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10. Wskazania diod na ładowarce

Stan diod
Znaczenie i postępowanieCzerwona 

dioda LED
Zielona dio-
da LED

nie świeci 
się

miga  Stan gotowości
Ładowarka podłączona jest do sieci i znajduje się w stanie gotowości. 
Brak akumulatora w ładowarce.

świeci się nie świeci 
się 

 Ładowanie
Trwa ładowanie akumulatora w przyspieszonym trybie.

nie świeci 
się 

świeci się  Akumulator jest naładowany i jest gotowy do użytku.
Postępowanie:
Wyjąć akumulator z ładowarki. Odłączyć ładowarkę od zasilania.

miga nie świeci 
się 

 Ładowanie adaptacyjne
Ładowarka pracuje w trybie ładowania ochronnego.
Z przyczyn bezpieczeństwa proces ładowania akumulatora jest wol-
niejszy i trwa dłużej. Może to wystąpić z następujących przyczyn:
- Od ostatniego ładowania akumulatora upłynęło bardzo dużo czasu.
- Temperatura akumulatora wykracza poza zalecany zakres (10°C - 
45°C).
Postępowanie:
Mimo to dalsze ładowanie akumulatora jest możliwe; zaczekać, aż 
zakończy się proces ładowania.

miga miga  Błąd
Nie jest możliwe naładowania akumulatora. Akumulator jest uszkod-
zony.
Postępowanie:
Zabrania się ładowania uszkodzonych akumulatorów.
Wyjąć akumulator z ładowarki.

świeci się świeci się  Nieprawidłowa temperatura
Temperatura akumulatora jest za wysoka (np. pod wpływem 
bezpośredniego promieniowania słonecznego) lub za niska (poniżej 
0° C)
Postępowanie:
Wyjąć akumulator z ładowarki i pozostawić go na jeden dzień w tem-
peraturze pokojowej (ok. 20° C). 
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 Tylko dla krajów Unii Europejskiej

Nie wyrzucać elektronarzędzi do śmieci!

Według europejskiej dyrektywy 2012/19/EG o starych urządzeniach elektrycznych i elektronicznych 
oraz włączenia ich do prawa krajowego, zużyte elektronarzędzia należy zbierać oddzielnie i oddawać do 
punktu zbiórki surowców wtórnych.

Alternatywa recyklingu wobec obowiązku zwrotu urządzenia:
Właściciel elektronarzędzi w przypadku przekazania własności, jest zobowiązany, zamiast odesłania, 
do współudziału we właściwym przetworzeniu. Stare urządzenie może być dostarczone do punktu 
zbiorczego, który przeprowadza eliminację w myśl krajowego obiegu gospodarczego i ustawy o odpa-
dach. Nie dotyczy to osprzętu i środków pomocniczych załączonych do starego urządzenia, które nie 
mają części elektrycznych. 

Przedruk lub innego rodzaju powielanie dokumentacji wyrobów oraz dokumentów towarzyszących, na-
wet we fragmentach dopuszczalne jest tylko za wyraźną zgodą fi rmy Einhell Germany AG.

 Zmiany techniczne zastrzeżone
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  Informacje serwisowe

Posiadamy partnerów serwisowych we wszystkich krajach wymienionych w tym certyfi kacie gwarancji. 
Odpowiednie dane kontaktowe znajdą Państwo w tym certyfi kacie gwarancji. Nasi partnerzy są do 
Państwa dyspozycji we wszystkich kwestiach serwisowych takich jak naprawa, zamawianie części zami-
ennych i zużywalnych oraz materiałów eksploatacyjnych.

Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego produktu podlegają normalnemu podczas 
eksploatacji lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące części konieczne są jako materiały 
eksploatacyjne.

Kategoria Przykład
Części zużywające się* Uchwyt wiertarski, Akumulator
Materiał eksploatacyjny/części eksploatacyjne* Wymienne końcówki wkrętaków/wiertła
Brakujące części

 * nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

W przypadku stwierdzenia wad lub błędów prosimy o odpowiednie zgłoszenie na stronie internetowej 
www.Einhell-Service.com. Prosimy zamieścić dokładny opis błędu oraz odpowiedzieć na poniższe py-
tania:

• Czy urządzenie na początku działało czy też było uszkodzone od samego początku?
• Czy przed wystąpieniem usterki zwrócili Państwo uwagę na coś szczególnego (oznaki przed 

usterką)?
• Pod jakim względem urządzenie działa Państwa zdaniem nieprawidłowo (główny objaw)?  

Prosimy o podanie opisu.
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 Certyfi kat gwarancji 

Szanowny kliencie, szanowna klientko!
Nasze produkty podlegają surowej kontroli jakości. Jeżeli mimo to stwierdzą Państwo usterki w funk-
cjonowaniu urządzenia, przepraszamy za spowodowane niedogodności i prosimy o zwrócenie się do 
naszego biura serwisowego pod wskazanym na karcie gwarancyjnej adresem. Jesteśmy również do 
Państwa dyspozycji pod wskazanym numerem telefonu biura serwisowego. Dla spełnienia roszczeń 
gwarancyjnych obowiązują następujące postanowienia:
1. Warunki gwarancji odnoszą się jedynie do konsumentów, tzn. osób fi zycznych, które nie używają 

tego produktu do działalności przemysłowej, rzemieślniczej lub innej działalności gospodarczej. 
Poniższe warunki gwarancji obejmują świadczenia w ramach dodatkowej gwarancji, które producent 
urządzenia oferuje nabywcom nowych urządzeń dodatkowo do przysługującej zgodnie z przepisami 
prawa rękojmi. Poprzez udzielenie tej gwarancji przyznane Państwu ustawowo uprawnienia z tytułu 
rękojmi nie ulegają zmianie. Nasze świadczenia gwarancyjne udzielane są Państwu bezpłatnie.

2. Świadczenie gwarancyjne obejmuje wyłącznie wady nowego urządzenia tego producen-
ta wynikające z błędów w produkcji urządzenia lub w materiale i ogranicza się do usunięcia 
powyższych wad bądź wymiany urządzenia, według decyzji producenta.
Prosimy pamiętać o tym, że zgodnie z przeznaczeniem nasze produkty nie zostały skonstruowane 
do prac w ramach działalności o charakterze gospodarczym, rzemieślniczym bądź profesjonal-
nym. Tym samym, w przypadku użytku urządzenia podczas okresu gwarancyjnego w zakładach 
rzemieślniczych, przemysłowych i innej działalności gospodarczej lub eksploatacji pod podobnym 
obciążeniem postanowienia umowy gwarancyjnej tracą moc.

3. Gwarancji nie podlegają: 
- szkody wynikające z niestosowania się do instrukcji montażu lub nieprawidłowej instalacji, 
nieprzestrzegania instrukcji obsługi (np. podłączenie do nieprawidłowego napięcia sieciowe-
go lub nieprawidłowego rodzaju prądu), nieprzestrzegania zaleceń odnośnie konserwacji i 
bezpieczeństwa, oddziaływania anormalnych warunków otoczenia (np. uszkodzenia na skutek 
upadku urządzenia), jak i szkody powstałe na skutek niedostatecznej konserwacji i pielęgnacji 
urządzenia.  
- szkody wynikające z niedozwolonego lub nieprawidłowego stosowania urządzenia (np. 
przeciążenia urządzenia lub stosowanie innych niż zalecane narzędzi i akcesoriów), nieprzestrze-
gania zaleceń odnośnie konserwacji i bezpieczeństwa, szkody powstałe na skutek ciał obcych w 
urządzeniu (np. piasek, kamienie, pył lub kurz oraz szkody podczas transportu), stosowania siły 
przy obsłudze urządzenia lub oddziaływania zewnętrznego (np. uszkodzenia na skutek upadku 
urządzenia). 
- uszkodzenia urządzenia lub jego części, które powstały na skutek normalnego prawidłowego lub 
innego naturalnego zużycia.

4. Okres gwarancji wynosi 24 miesiące licząc od dnia kupna urządzenia. Roszczenia gwarancyjne 
winny być zgłaszane przed upływem dwóch tygodni od momentu stwierdzenia usterki. Po upływie 
okresu objętego gwarancją wyklucza się możliwość spełnienia roszczeń gwarancyjnych. Naprawa 
bądź wymiana urządzenia nie powodują przedłużenia okresu gwarancyjnego ani rozpoczęcia biegu 
nowego okresu gwarancyjnego na zamienione urządzenie ani na zastosowane części zamienne. 
Obowiązuje to również w przypadku interwencji serwisowej na miejscu.

5. W celu przedstawienia roszczeń gwarancyjnych należy zgłosić uszkodzone urządzenie na 
następującej stronie: www.Einhell-Service.com. Proszę mieć przygotowany rachunek lub inny do-
kument zakupu nowego urządzenia. Urządzenia, które przysłane zostały bez dowodu zakupu lub 
tabliczki znamionowej, nie są objęte świadczeniami gwarancyjnymi, ponieważ nie ma możliwości 
ich przyporządkowania. Jeżeli wada objęta jest świadczeniem gwarancyjnym, otrzymają Państwo 
niezwłocznie naprawione lub nowe urządzenie.

Naturalnie istnieje możliwość usunięcia usterek i wad nieobjętych gwarancją bądź po jej upływie za zw-
rotem kosztów. W tym celu prosimy przesłać urządzenia na adres naszego biura serwisowego.

W przypadku części zużywających się, materiałów eksploatacyjnych oraz brakujących części zwracamy 
uwagę na ograniczenia tej gwarancji zgodnie z informacjami serwisowymi zamieszczonymi w tej instruk-
cji obsługi.
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com as 
diretiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

Akku-Bohrschrauber TE-CD 12/1 3X-Li (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body:
Reg. No.:

 2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V
 Annex VI
  Noise: measured LWA = dB (A); guaranteed LWA = dB (A)
P = KW; L/Ø = cm
Notifi ed Body:

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references: EN 62841-1; EN 62841-2-1;  EN 55014-1; EN 55014-2
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